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Ihr Kontakt zur Verwaltung:

landeshauptstadt saarbrücken 
rathaus st. Johann  
rathausplatz 1 · 66111 saarbrücken 
telefon: +49 681 90 50 oder 115 
e-mail: stadt@saarbruecken.de

 Sie erreichen uns …

... mit der saarbahn: Haltestelle Johanneskirche direkt am rathaus st. Johann 

... mit dem Bus: Haltestelle Betzenstraße am gustav-regler-Platz 

... mit dem rad: in der innenstadt stehen genügend Fahrradständer zur Verfügung. 

... mit dem Auto: eine Parkplatzübersicht finden sie unter www.saarbruecken.de/parken.

www.saarbruecken.de

www.saarbruecken.de/
buergerdienste

Insgesamt rund 660.000 Übernachtun-
gen wurden 2023 in der Landeshaupt-
stadt Saarbrücken statistisch erfasst. 
Das bedeutet ein neues Rekordjahr im 
Tourismusbereich.
Im Jahr 2019, dem bisherigen Rekord-
jahr (vor der Corona-Pandemie), gab es 
in der Landeshauptstadt Saarbrücken 
insgesamt rund 561.000 Übernachtun-
gen. Damit wurde 2023 ein Plus von 17,6 
Prozent erreicht. 
Mit mehr als 64.000 Übernachtungen 
ist der September 2023 der Spitzenreiter 
unter den Monaten – eine Steigerung 
von fast 22 Prozent im Vergleich zum 
September 2019. 
Auch in der saarlandweiten Betrachtung 
schneidet die Landeshauptstadt sehr gut 
ab: Schaut man auf die anderen Land-
kreise, hat Saarbrücken bei der Zahl der 
Übernachtungen mit 18,7 Prozent das 
deutlichste Plus zu verzeichnen. 

Gezielte Werbemaßnahmen 
zeigen Wirkung

Oberbürgermeister Uwe Conradt: „Dass 
der Tourismus in Saarbrücken sich so 
gut erholt hat und immer mehr Men-
schen Lust darauf haben, zu uns in die 
Landeshauptstadt zu kommen, ist auch 
das Ergebnis gezielter und erfolgreicher 
Marketingmaßnahmen. Ein Beispiel da-
für: die Kampagne ‚visit.saarbruecken’ 
der städtischen Gesellschaft City Marke-
ting GmbH, die gemeinsam mit uns als 
Landeshauptstadt und in Kooperation 
mit dem Regionalverband entwickelt 
wurde. Sie ist zu einem wichtigen Inst-
rument geworden, um die Region Saar-
brücken zu bewerben.“
Zusammen mit City-Marketing und wei-
teren Akteuren wie dem Verkehrsverein 
Saarbrücken hat die Landeshauptstadt 
in den vergangenen Jahren und Mona-

ten daran gearbeitet, den Aufenthalt für 
Gäste noch schöner, angenehmer und 
abwechslungsreicher zu gestalten. 
Im Winter punkten der Christkindl-
Markt mit dem Riesenrad als Besucher-
magnet und die neue weihnachtliche Be-
leuchtung. Jetzt, wo das Frühjahr lang-
sam Fahrt aufnimmt, werden wieder 
mehr Menschen in der Fußgängerzone 
St. Johanner Markt unterwegs sein und 
sich über den Freiraum freuen, der 
durch die Umgestaltung im vergange-
nen Jahr für Fußgängerinnen und Fuß-
gänger deutlich mehr Platz gebracht hat 
und es ihnen ermöglicht, noch ent-
spannter durch die Saarbrücker Altstadt 
zu schlendern. 

Vorzüge unterstreichen  
und weiterentwickeln

Die günstige Lage in der Großregion, 
insbesondere mit der Nähe zu Frank-
reich, ein ausgezeichnetes gastronomi-

sches Angebot, gute Möglichkeiten zum 
Shoppen, zahlreiche Veranstaltungen, 
eine lebendige Kulturszene, viel Wald im 
Stadtgebiet und in der Umgebung, histo-
rische Sehenswürdigkeiten – die Lan-
deshauptstadt hat viele Pfunde, mit 
denen sie wuchern kann. Auch das star-
ke Engagement privater Investoren in 
der Landeshauptstadt, beispielsweise im 
Bereich der Hotellandschaft, beweist, 
dass ein großes Vertrauen in Saarbrü-
cken als zukunftsfähiger Standort be-
steht. 
Damit Saarbrücken auch weiterhin ein 
so beliebtes Reiseziel bleibt, wird die 
Verwaltung mit ihren Partnern kontinu-
ierlich an der Weiterentwicklung und 
Aufwertung der Stadt arbeiten, etwa an 
innovativen Konzepten für die City oder 
an der Umgestaltung des Bereichs rund 
um die Congresshalle zu einem Messe-
zentrum. 
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tourismus im aufwind: 2023 war rekord-
jahr in der landeshauptstadt Saarbrücken

Das Lebensgefühl des Savoir-vivre wird in Saarbrücken gerne kultiviert und spiegelt 
sich an schönen Sommertagen in der Atmosphäre auf dem St. Johanner Markt 
besonders gut wider.  Foto: City-Marketing Saarbrücken
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liebe leserinnen und leser,

7600 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben sich für die Müllsammel-
aktion „Saarland picobello“ in diesem Jahr in Saarbrücken angemeldet – 
das ist ein neuer Rekord! Und es zeigt, dass das Thema Sauberkeit und 
damit auch Umweltschutz immer mehr Menschen bewegt. Ich finde es 
großartig, dass so viele ihre Freizeit dafür einsetzen, ihr Umfeld von un-
achtsam entsorgtem Müll zu befreien. Mehr als 130 Gruppen und Einzel-
personen sind in Saarbrücken am Freitag und Samstag, 15. und 16. 
März, mit dabei. 

Von Seiten der Landeshauptstadt beteiligen wir uns ebenfalls mit ent-
sprechenden Aktionen. Wie immer ist unser städtischer Zentraler Kom-
munaler Entsorgungsbetrieb ZKE mit am Start und unterstützt die Helfe-
rinnen und Helfer beim Müllsammeln. Wer sich dieser Aufgabe widmet, 
braucht die passende Ausrüstung, vor allem Zangen und Mülltüten. Mit 
diesen Utensilien stattet der ZKE teilnehmende Gruppen aus, zum Bei-
spiel auch Kitas und Schulen. Ist der Müll eingesammelt, kümmern sich 
die ZKE-Kolleginnen und -Kollegen um die Abholung und Entsorgung. 

Außerdem führt unser städtischer Eigenbetrieb in der „picobello“-Woche 
Sonderreinigungen entlang von verschiedenen Saarbrücker Einfahrts-
straßen und in der City durch. Dazu kommen Einsätze weiterer städti-
scher Ämter, die Anlagen im öffentlichen Raum reinigen. 

Spezielle Veranstaltungen wie „Saarland picobello“ rücken das Thema 
Sauberkeit besonders in den Vordergrund. Das ist wichtig, um möglichst 
viele Menschen darauf aufmerksam zu machen. Noch mehr hilft aber 
das langfristige Engagement im Alltag. Wenn jede und jeder mehr darauf 
achtet, seinen Müll nicht einfach in die Gegend zu werfen – und wenn es 
nur beim Bonbonpapier anfängt –, bleibt bei der nächsten „picobello“-
Aktion weniger zu tun. Und das wäre doch ein ziemliches Erfolgserlebnis 
und eine gute Nachricht für unsere Natur.

Uwe Conradt 
Oberbürgermeister  

der Landeshauptstadt Saarbrücken

Interessierte können an weiteren Schulungen 
zu Schutzkonzept „luisa ist hier“ teilnehmen
Das Frauenbüro der Landeshauptstadt 
Saarbrücken und der Frauennotruf Saar-
land e.V. bieten weitere Schulungen zum 
Hilfsangebot „Luisa ist hier“ an. Die Schu-
lungen richten sich an Gastronomieper-
sonal, Veranstalter*innen von Events 
und Sicherheitskräfte. 
Interessierte können an folgenden Ter-
minen teilnehmen: Mittwoch, 27. März, 
17 bis 19 Uhr, und Mittwoch, 24. April, 
17 bis 19 Uhr, jeweils im Versammlungs-
raum in der Nauwieser Straße 19. Eine 
Anmeldung per E-Mail an anmeldung@
frauennotruf.de ist erforderlich. Die 
Schulungen sind kostenlos. Mit der Frage 
„Ist Luisa hier?“ können Frauen, die sich 
in Clubs, Kneipen und Bars bedrängt, be-
lästigt oder anderweitig unwohl fühlen, 
in teilnehmenden Gastronomiebetrieben 
Unterstützung beim Personal anfordern. 

Schulungen sensibilisieren  
für umgang mit betroffenen

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
lernen in den Schulungen, wie das Kon-

zept „Luisa ist hier“ funktioniert, wie es 
sich im eigenen Betrieb anwenden lässt 
und welche Interventionstechniken es 
gibt. Außerdem sensibilisieren die Schu-
lungen für den Umgang mit dem Thema 
sexuelle Belästigung und mit betroffe-
nen Personen.

hintergrund

„Luisa ist hier“ ist ein Projekt des Frauen-
notrufs Münster, das sich bereits in mehr 
als 80 Städten etabliert hat und zu einer 
respektvollen Partykultur beiträgt.

Weitere Informationen  
und Kontakt

Frauenbüro der  
Landeshauptstadt Saarbrücken
Lisa Schneider (Frauenbeauftragte)
E-Mail:  
lisajuliane.schneider@saarbruecken.de
Claudia Huber  
(stellvertretende Frauenbeauftragte)
E-Mail: claudia.huber@saarbruecken.de
Telefon: +49 681 905-1649
Internet: www.saarbruecken.de/luisa

landeshauptstadt beteiligt sich  
am 23. März an der „earth hour“
Die Landeshauptstadt Saarbrücken be-
teiligt sich am Samstag, 23. März, an der 
„Earth Hour“. 
Ab 20.30 Uhr werden für eine Stunde 
das Licht im Turm des Rathauses St. Jo-
hann sowie die Fassadenstrahler im Be-
reich des Haupttors und des Innenhofes 
ausgeschaltet. Gleiches gilt für die Be-
leuchtung des Turms und die Nostalgie-
Außenleuchten des Rathauses Dudwei-
ler. Damit möchte auch die Landes-
hauptstadt ein Zeichen für den Umwelt- 
und Klimaschutz setzen. 
Rund um den Globus nehmen Men-
schen, Städte und Unternehmen an der 
Aktion teil. Dann stehen wieder bekann-
te Bauwerke in symbolischer Dunkel-
heit, darunter Wahrzeichen wie das 
Brandenburger Tor und die Christussta-
tue in Rio de Janeiro.
Der World Wide Fund For Nature (WWF) 
lädt alle ein, bei der „Earth Hour“  
2024 mitzumachen und sich auf  
www.wwf.de/earth-hour anzumelden.

Maßnahmen für mehr  
Klimaschutz in Saarbrücken

2019 hat die Landeshauptstadt Saarbrü-
cken den Klimanotstand ausgerufen 
und sich das Ziel der Klimaneutralität 
gesetzt. Zwei Klimaschutzmanager wur-
den eingestellt. Sie haben ein integrati-
ves Klimaschutzkonzept entwickelt, 
dessen Umsetzung der Stadtrat im Mai 
2022 beschlossen hat. Es soll als Ent-
scheidungsgrundlage für die Planung 
künftiger Klimaschutzaktivitäten der 
Landeshauptstadt dienen. 

Außerdem hat der Stadtrat im Mai 2022 
neue Klimaschutzziele beschlossen. 
Konkret sollen die Treibhausgasemissio-
nen (THG-Emissionen) in der Landes-
hauptstadt Saarbrücken bis 2030 um 65 
Prozent und bis 2040 um 88 Prozent 
gegenüber dem Referenzjahr 1990 ver-
ringert werden. Bis zum Jahr 2045 sollte 
Saarbrücken durch die eigenen Klima-
schutzbemühungen weitestgehend die 
Treibhausgasneutralität erreichen.
Im Dezember 2022 hat die Landeshaupt-
stadt zum ersten Mal den neu ins Leben 
gerufenen „Umwelt- und Klimaschutz-
preis“ vergeben. Die Vergabe des Preises 
wurde vom Stadtrat beschlossen und 
dient dazu, das Engagement von Ver-
einen, Initiativen sowie Einzelpersonen 
mehr in den Fokus der Öffentlichkeit zu 
rücken.
Seit August 2023 beschäftigt die Landes-
hauptstadt zusätzlich einen Klimaan-
passungsmanager. In Zusammenarbeit 
mit verschiedenen städtischen Akteuren 
soll er Saarbrückens Anpassungsfähig-
keit gegenüber dem Klimawandel erhö-
hen und die Lebensqualität der Bewoh-
nerinnen und Bewohner steigern.

hintergrund

Die „Earth Hour“ des WWF findet dieses 
Jahr bereits zum achtzehnten Mal statt. 
Ihren Anfang nahm die Aktion im Jahr 
2007 in Sydney. Mittlerweile wird die 
„Stunde der Erde“ auf allen Kontinenten 
in mehr als 180 Ländern veranstaltet. 

Weitere Informationen

www.wwf.de/earth-hour

 Foto: dimazel - stock.adobe.com 

mailto:anmeldung%40frauennotruf.de?subject=
mailto:anmeldung%40frauennotruf.de?subject=


  3
10/2024

Mitteilungsblatt 
der 
landeshauptstadt

Aktuelles

rathausglockenspiel  
mit Frühjahrsrepertoire
Ab dem Frühlingsanfang am Mittwoch, 
20. März, spielt das Glockenspiel im 
Turm des Saarbrücker Rathauses folgen-
de Frühlingsmelodien:

15.15 uhr
Der Winter ist vergangen
Grüß Gott, du schöner Maien
Es tönen die Lieder

19.19 uhr
Winter ade
Nun will der Lenz uns grüßen
Menuett von Johann Sebastian Bach

Wegen des fortwährenden kriegeri-

schen Angriffs Putin-Russlands auf die 

Ukraine spielt das Glockenspiel weiter-

hin einmal wöchentlich am Sonntag-

nachmittag, 15.15 Uhr, folgende Melo-

dien für Solidarität und Frieden:

Ukrainische Nationalhymne

Europahymne („Freude, schöner Götter-

funken“ von Ludwig van Beethoven)

„Verleih uns Frieden gnädiglich“ (Felix 

Mendelssohn Bartholdy)

Französischer botschafter  
zu Gast im rathaus St. Johann 
Oberbürgermeister Uwe Conradt hat 
Ende Februar den französischen Bot-
schafter François Delattre, den französi-
schen Generalkonsul Sébastien Girard 
und Magali Censier, Botschaftsattachée 
für Bildungsarbeit, im Rathaus St. Jo-
hann empfangen.
Während des Antrittsbesuchs von Fran-
çois Delattre tauschte sich Oberbürger-
meister Uwe Conradt mit seinem Gast 
über zahlreiche Themen im Hinblick auf 
die deutsch-französische Freundschaft 
aus. Das Gespräch drehte sich unter an-
derem um aktuelle politische, soziale, 
wirtschaftliche und kulturelle Angele-
genheiten in der grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit. 
Erfolgsprojekte wie die Niederlassung 
der ODDO-BHF Bank in Saarbrücken, 
der BI-BUS, die Kita Salut und darüber 
hinaus die generelle Intensität der geleb-
ten deutsch-französischen Freundschaft 
seien der beispielhaften Zusammen-
arbeit in dieser Grenzregion zu verdan-
ken, bestätigte Botschafter Delattre. Er 
hat mit Oberbürgermeister Uwe Conradt 
zudem über die Olympischen Spiele in 
Paris 2024 und die Jubiläen der Städte-

partnerschaften mit Nantes (60 Jahre) 
und Tbilissi (50 Jahre) im Jahr 2025 ge-
sprochen.
Bei seinem Besuch hat sich François De-
lattre abschließend noch ins Goldene 
Buch der Landeshauptstadt eingetragen.

Dr. Nils Daniel Peiler hat am Freitag, 1. 
März, die Leitung des Filmhauses Saar-
brücken übernommen. 
„Ich freue mich sehr auf meine neue Auf-
gabe als Leiter für das Filmhaus“, sagt 
der Filmwissenschaftler. „Die Filmstadt 
Saarbrücken hat ein reichhaltiges Kino-
angebot und mit dem Filmhaus als kom-
munalem Kino einen attraktiven Ort mit 
herausragender Geschichte und großem 
Potential.“ Dr. Sabine Dengel, Dezernen-
tin für Bildung, Kultur und Jugend der 
Landeshauptstadt Saarbrücken: „Wir 
sind sehr froh darüber, dass wir aus 
einer Vielzahl qualifizierter Bewerbun-
gen jemanden mit großer Expertise aus-
wählen konnten, der darüber hinaus 
bestens mit der Kinolandschaft Saarbrü-
ckens vertraut ist.“

Studium und promotion

Peiler wurde 1988 in der saarländischen 
Landeshauptstadt geboren und arbeitete 
zuletzt als Kurator für die Kinemathek 
Hamburg. Er studierte Germanistik und 
Bildwissenschaften der Künste an der 
Universität des Saarlandes in Saarbrü-
cken sowie Film- und Medienwissen-
schaften an der Goethe-Universität 
Frankfurt am Main, der Sorbonne Nou-
velle in Paris und der Universiteit van 
Amsterdam. 
Der Filmwissenschaftler wurde an der 
Universität Heidelberg promoviert mit 
einer interdisziplinären Arbeit über die 
künstlerische Rezeption von Stanley Ku-
bricks Science-Fiction-Filmklassiker 

„2001: Odyssee im Weltraum“ aus dem 
Jahr 1968. Die Arbeit stand auf der 
Shortlist für den Rein A. Zondergeld-
Preis für sekundär- und tertiärliterari-
sche Beiträge zur Phantastik und erhielt 
eine lobende Erwähnung der Jury beim 
Willy Haas-Preis für herausragende Pub-
likationen zur Filmgeschichte im Rah-
men des Cinefests – Internationales Fes-
tival des deutschen Film-Erbes. 

Vielfältige erfahrungen in der 
auseinandersetzung mit Film

Bereits während seines Studiums und 
seiner Promotion sammelte Peiler viel-
fältige Erfahrungen in der wissenschaft-
lichen, journalistischen und kuratori-

schen Auseinandersetzung mit dem Me-
dium Film. So sprach er als Redner auf 
internationalen Tagungen, übernahm 
Lehraufträge in Saarbrücken, Frankfurt 
und Heidelberg, veröffentlichte Aufsätze 
und gab Sammelbände heraus, schrieb 
als freier Autor für das renommierte 
Magazin Filmdienst, war Jurymitglied 
des Caligari-Filmpreises der Berlinale, 
trat als Gastkurator auf Einladung bei-
spielsweise der Deutschen Kinemathek 
Berlin auf und ko-kuratierte Ausstellun-
gen wie „Kubricks 2001. 50 Jahre A Space 
Odyssey“ und „The Sound of Disney. 
1928-1967“ am DFF – Deutschen Filmin-
stitut & Filmmuseum in Frankfurt am 
Main. 

berührungen mit der  
Saarbrücker Kinolandschaft

Dem Saarbrücker Publikum dürfte Dr. 

Nils Daniel Peiler besonders durch seine 

Filmreihen im Kino achteinhalb in Erin-

nerung sein: Dort organisierte er etwa 

die erste vollständige deutsche Retros-

pektive zu US-Independent-Regisseur 

Wes Anderson, Werkschauen zu Stanley 

Donen, Louis de Funès und Jacques Tati 

oder populäre Formate wie „Was Sie 

schon immer über Film wissen wollten, 

aber bisher nicht zu fragen wagten“, Spe-

cials zum Thema Filmsynchronisation 

oder thematische Reihen wie „Europa 

aus Hollywoods Sicht“. 

Peiler ist seiner Heimatstadt filmisch 

nicht zuletzt als Mitglied der Saarbrü-

cker Wolfgang Staudte Gesellschaft ver-

bunden, die das Andenken an den zwei-

ten großen in Saarbrücken geborenen 

Filmregisseur neben Max Ophüls be-

wahrt. 

Schließlich kehrt Peiler an einen Ort zu-

rück, an dem er selbst erste filmische Er-

fahrungen im Rahmen seiner Medien-

bildung sammeln durfte. „Für mich 

schließt sich gewissermaßen ein Kreis, 

denn ich habe bereits als Kind, Jugendli-

cher und junger Erwachsener regelmä-

ßig als Zuschauer das Filmhaus Saarbrü-

cken besucht“, sagt der Filmwissen-

schaftler. 

Dr. Nils Daniel Peiler leitet seit März das Filmhaus Saarbrücken.  
 Foto: Jessica Rhodes/privat

Mit frühlingshaften Melodien stimmt das Glockenspiel im Rathausturm auf die 
mildere Jahreszeit ein.  Foto: LHS/Adrian Scheuer

Oberbürgermeister Uwe Conradt (l.) mit 
dem französischen Botschafter François 
Delattre vor dem Rathaus St. Johann.  
 Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken

dr. nils daniel peiler ist seit März neuer leiter des Filmhauses Saarbrücken
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Meinung der Fraktionen
Die Beiträge dieser Seite werden inhaltlich von den im Stadtrat vertretenen 
Fraktionen verantwortet, unabhängig von der Meinung des Herausgebers.

Eine redaktionelle Überarbeitung durch den Herausgeber findet nicht statt.

Aktuelle Ratstermine  
finden Sie unter 
www.buergerinfo.saarbruecken.de.

lärmschutz am Staden kommt
Die Autobahn GmbH hat 
über das Investitionspro-
gramm 2024 für das 
Saarland informiert. Dar-
in enthalten sind Lärm-
schutzmaßnahmen an 
der A 620 im Bereich des 
Stadens. Mit sogenannten 
Diffraktoren geht es dem 
Lärm nun an den Kragen. 
Gefühlt seit Jahrzehnten 
bemüht sich die CDU dar-
um, den Lärm an der A 
620 zu reduzieren. Schon 
unter der Baudezernentin 
Dr. Rena Wandel-Höfer 
wurden Vorschläge erarbeitet, die 
aber aus unterschiedlichen Gründen 
nicht umgesetzt werden konnten. 
Wir hoffen sehr, dass nun im Som-
mer nach der Installation der Schutz-
maßnahmen nicht nur Am Staden, 
sondern auch in St. Arnual, am Rep-
persberg und auch am Winterberg 
die Bürgerinnen und Bürger in den 
Genuss von weniger Lärm und so von 
mehr Lebensqualität kommen kön-
nen. Früher scheiterten die Pläne 

mal daran, dass Lärm-
schutzwände, die auf die 
auskragenden Seiten der 
Autobahn mit Pfeilern auf 
dem Leinpfad hätten ab-
gestützt werden müssen, 
wodurch bei Hochwasser 
ein Rückstaupotential 
hätte entstehen können. 
Mal daran, dass man die 
Kosten des Lärmschutzes 
allein der Landeshaupt-
stadt aufbürden wollte. 
Der Bund trat früher nur 
als Kostenträger auf, 
wenn bauliche Verände-

rungen der Autobahn selbst erfolgt 
wären. Weniger Lärm in unserer 
Stadt bedeutet mehr Aufenthalts- 
und Lebensqualität. Die Besucher des 
Stadens in den Sommermonaten und 
die vielen Menschen, die dort und in 
St. Arnual wohnen, werden sich freu-
en. Das war eine lang ersehnte und 
gute Nachricht für die Landeshaupt-
stadt und zeigt, langjähriges Engage-
ment zahlt sich aus. Es geht weiter 
voran in unserer Stadt!

Solidarität mit Frauen und Mädchen
Auch mehr als 110 Jahre 
nach seiner ersten Aus-
richtung hat der Interna-
tionale Frauentag, der 
jährlich am 8. März statt-
findet, nichts von seiner 
Brisanz verloren. Darum 
sind auch wir wie in je-
dem Jahr wieder für die 
Rechte von Frauen, für 
Gleichstellung in allen Be-
reichen auf die Straße ge-
gangen und haben die 
Bürger:innen über Frau-
enthemen informiert. Be-
sonders sensibilisiert ha-
ben wir dabei für die traurige The-
matik, dass Frauen noch immer häu-
fig Opfer häuslicher Gewalt, sexueller 
Übergriffe oder Tötung aufgrund 
ihres Geschlechts werden. Dieser 
Umstand verdeutlicht, wie sehr wir 
weiter um die Rechte von Frauen und 
Mädchen kämpfen und sie vor Ge-
walt und jeglicher Form der Diskri-
minierung schützen müssen. Als Zei-
chen gegen Gewalt an Frauen fordern 
wir die Landeshauptstadt nun auf, an 

geeigneter Stelle eine 
„Rote Bank“ aufzustellen. 
Hintergrund ist die im 
Jahr 2016 im italienischen 
Perugia ins Leben gerufe-
ne Aktion „La Panchina 
Rossa“. Dabei wird auf öf-
fentlichem Grund eine 
rote Bank installiert, die 
an Opfer erinnern und So-
lidarität mit allen von Ge-
walt betroffenen Frauen 
und Mädchen bekunden 
soll. Die Bank kann dabei 
mit einer Infotafel er-
gänzt werden, die unter 

anderem Informationen zu Hilfs- 
und Beratungsangeboten bietet, an 
die sich betroffene Frauen und Mäd-
chen wenden können. Viele deutsche 
Städte haben nach dem italienischen 
Vorbild eine solche Bank bereits ins-
talliert. Wir werden nun in den Gre-
mien des Stadtrates beantragen, dass 
Saarbrücken ebenfalls ein solches 
starkes Zeichen der Solidarität setzt!                  

nie mehr zweite liga!
Während unsere Provinz-
federn von der Saarbrü-
cker Zeitung konsterniert 
auf die Rasenschande im 
Ludwigsparkstadion star-
ren, scheint ihnen völlig 
zu entgehen, dass die 
Stadtverwaltung selbst 
kurz davor steht, in die 
dritte Liga abzurauschen. 
Das einzige, was letzte 
Woche bis in die heiligen 
Hallen der Redaktion vor-
drang, war der Übertritt 
unseres Ex-FDP-Wirt-
schaftsdezernenten Raab 
zu den Sozialdemokraten und wurde 
natürlich von einer Zwei-Sätze-Mel-
dung zum Großformater aufge-
pumpt. Und trotz des großzügigen 
redaktionellen Platzangebotes keine 
Stellungnahme vom SPD-Vorstand, 
was sie mit dem Mann überhaupt 
wollen. Stattdessen gab es zur Volks-
belustigung die x-te Wiederholung 
des Trailers von „Welkers Liste“, ob-
wohl sich bislang sogar die Autoren 
des lokalen „Tatorts“ beharrlich wei-

gern, die Schmonzette 
auch nur mit der Schaufel 
anzufassen. Währenddes-
sen versinkt hinter den 
Kulissen ein Baudezernat 
mit rund 1000 Mitarbei-
tern im Chaos, weil Häupt-
ling Berberich glaubt, die 
Riesenbehörde auch vom 
Homeoffice aus führen zu 
können, während Rechts-
dezernatschef Wohl-
fahrth – ungeachtet des 
längst erreichten Pen-
sionsalters – in Ermange-
lung eines Nachfolgers 

offenbar zu lebenslänglich ohne 
Chance auf Bewährung verdonnert 
worden ist. Denken Sie bis zur nächs-
ten Kommunalwahl mal über alle 
möglichen Bedeutungen des folgen-
den Satzes nach: Nie mehr zweite 
Liga!

Michael Bleines
Foto: Adrian Scheuer

Wir sind olympia-Stadt!
Ein Hauch von Olympia 
weht bereits in wenigen 
Monaten durch unsere 
Stadt - schließlich sind die 
Olympischen Sommer-
spiele in Paris nur eine 
kurze Zugfahrt entfernt. 
Mit dem „Team Saarland“ 
und der olympischen Fan-
Meile wird das Spektakel 
auch in Saarbrücken er-
lebbar sein. In nicht mal 
zwei Jahren folgt dann das 
nächste große sportliche 
Fest: Das Saarland hat die 
Zusage für die Ausrich-
tung der nationalen Special Olympics 
erhalten. Sie gelten als die größte Be-
wegung für Menschen mit geistiger 
und mehrfacher Beeinträchtigung 
und stehen sinnbildlich für die enor-
me inklusive Kraft des Sports. Oder 
mit den Worten unseres Sportminis-
ters Reinhold Jost: „Das größte Sport-
event, das das Saarland je hatte!“
Als Host Town im Rahmen der World 
Games 2023 konnten wir bereits gro-
ße Begeisterung entfachen. Mit der 

Ausrichtung der nationa-
len Spiele 2026 setzen wir 
noch eins drauf: Rund 
13.000 Gäste werden wir 
bei uns begrüßen.
Insbesondere für unsere 
Sportvereine ist die Aus-
richtung eine tolle Gele-
genheit, ihre Arbeit und 
ihr Engagement in der Öf-
fentlichkeit zu präsentie-
ren. Wir begreifen es zu-
dem als Aufforderung an 
die Stadt, nun kräftig in 
unsere Sportstätten zu in-
vestieren. Immerhin fin-

den viele der Wettkämpfe hier bei uns 
in Saarbrücken statt. Das Land hat 
bereits entsprechende Mittel einge-
plant. Die Aufwertung unserer Sport-
stätten kommt auch nach den Spielen 
unseren Vereinen und den Sporttrei-
benden zugute. Mit Investitionen in 
die Barrierefreiheit können wir noch 
mehr Menschen die Möglichkeit ge-
ben, sich zu bewegen und gesund zu 
halten.

Mirco Bertucci
Foto: Benny Dutka

STADTRATSFRAKTION SAARBRÜCKEN

Patricia Schumann 
Foto:  

Becker und Bredel

Alexander Keßler
Foto: marketing 
kommunikation  

thom UG
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dIe FraKtIonen InForMIeren

CDu 
Telefon: +49 681 905-1318  
mail@stadtratsfraktion.de 

Bündnis 90/Die grünen 
Telefon: + 49 681 905-1207 
hallo@gruene-fraktion-sb.de

sPD 
Telefon: +49 681 905-1641 
fraktion@spd-fraktion-sb.de

Die linke 
Telefon: + 49 681 905-1797 
DIELINKE@saarbruecken.de

FDP 
Telefon: + 49 681 905-1745 
fdp-fraktion@saarbruecken.de

AfD 
 
AfD-Fraktion@saarbruecken.de

Die FrAktion 
Telefon: + 49 681 905-1561 
diefraktion@saarbruecken.de

Freie saarbrücker 
  
freie.saarbruecker@saarbruecken.de

ein appell für Verbesserungen
Das Schwimmbad in Al-
tenkessel, steht im Mit-
telpunkt unserer Auf-
merksamkeit, da es drin-
gend renovierungsbe-
dürftig ist. Die Probleme 
reichen von einem häufig 
ausfallenden Heizsystem 
bis hin zu unzureichen-
der Wassertemperatur 
für komfortables Baden 
und Schwimmen. Die 
Einrichtung leidet zudem 
unter nachlassender 
Sauberkeit, einer schlech-
ten Parksituation und 
mangelhaften Umkleidekabinen.
Die häufigen Ausfälle des Heizsys-
tems führen zu unangenehmen Be-
dingungen für Besucher, die sich 
nach einem angenehmen Bad seh-
nen. Die niedrige Wassertemperatur 
beeinträchtigt nicht nur den Kom-
fort, sondern kann auch die Gesund-
heit der Badenden gefährden. Die 
Sauberkeit des Bades ist ebenfalls 
alarmierend, und es bedarf drin-
gender Maßnahmen, um einen an-

gemessenen Standard 
aufrechtzuerhalten.
Eine verbesserte Parkinf-
rastruktur könnte die Be-
sucherzahlen steigern 
und somit die finanzielle 
Grundlage für notwendi-
ge Renovierungen stär-
ken.
Die Zustände in den Um-
kleidekabinen sind man-
gelhaft und beeinträchti-
gen das Gesamterlebnis 
der Besucher. Es ist un-
erlässlich, diese Räum-
lichkeiten zu modernisie-

ren, um den Komfort und die Zufrie-
denheit der Gäste zu gewährleisten.
Besonders wichtig ist die Nutzung 
des Bades für Schüler aus angren-
zenden Schulen. Ein regelmäßiger 
Schwimmunterricht ist essentiell 
für die Entwicklung lebensrettender 
Fähigkeiten. Daher wäre es wün-
schenswert, dass das renovierte Bad 
auch für diesen Zweck besser ausge-
stattet und zugänglich gemacht 
wird.

Wildblumenwiesen für Saarbrücken
Einer der Hauptgründe 
für den Erlass der Begrü-
nungssatzung der Lan-
deshauptstadt war der 
Schutz von Insekten. Wir 
Freie Demokraten halten 
wenig von dirigistischen 
Maßnahmen an die Bür-
ger, stattdessen sollte 
Saarbrücken lieber mit 
positivem Beispiel voran-
gehen und durch Vorleben 
versuchen, die Menschen 
zu überzeugen. Statt eige-
ne Plätze und Wegesrän-
der stärker zu begrünen, 
sind viele städtische Flächen großflä-
chig versiegelt. Unser Vorschlag, den 
Landwehrplatz zu entsiegeln, stieß 
leider und unverständlicherweise 
auf wenig Gegenliebe. Es ließe sich 
aber schon im Kleinen viel bewegen: 
Grünflächen wie Wiesen könnten in 
Bereichen, in denen sie nicht für 
Spiel, Spaß und Sport genutzt wer-
den, in Wildblumenwiesen verwan-
delt werden. Wildblumenwiesen bie-
ten nicht nur für Bienen und andere 

Insekten einen wichtigen 
Lebensraum, sondern 
auch Kleintiere wie Igel 
und Mäuse fühlen sich 
dort wohl. Neben dem ge-
ringeren Pflegeaufwand 
benötigen sie weniger 
Wasser als ”gepflegte” Ra-
senflächen. Aber auch 
diese Umwandlung muss 
mit Maß und Ziel gedacht 
und umgesetzt werden. 
Flächen wie zwischen 
Heizkraftwerk, Saar und 
Ostspange bieten sich 
nach unserer Meinung 

dafür an. Statt den Bürgern vorzu-
schreiben, wie sie ihre Flächen ge-
stalten dürfen, sollte die Stadt ein-
fach mit gutem Beispiel vorangehen. 
Die Umwandlung von Rasenflächen 
zu Wildblumenwiesen wäre ein ers-
ter Schritt.

das große Quiz
Ein Mitteilungsblatt zum 
Mitmachen? Das gab es 
noch nie! Wir, Die Frak-
tion Die FRAKTION der 
Partei Die PARTEI, wollen 
dies nun ändern. Wir ste-
hen für Demokratie und 
Teilhabe. 
Aber wir fördern nicht 
nur, wir fordern auch. 
Und zwar Sie, liebe Lesen-
den, dazu auf, uns an 
Ihrer Intelligenz zu er-
freuen und Ihr reichhalti-
ges Wissen aus Ihnen her-
auskitzeln zu dürfen. Ein 
Quiz für alle und die Teilnahme ist 
ganz einfach: 
Schreiben Sie die Antworten der fol-
genden Fragen auf eine Postkarte 
oder schreiben Sie einen Brief und 
schicken Sie diese/n per Post an: 
Oberbürgermeister Uwe Conradt, 
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken. 
Stichwort: Die PARTEI, das Quiz. 1. 
Wie hießen Seeler und Barschel mit 
Vornamen? 2. Der Oberbürgermeis-
ter von Saarbrücken heißt mit vollem 

Namen Uwe Severus 
Klaus ...? 3. Welches Wort 
fehlt? Wer das liest ... doof. 
4. Das Gegenteil von kom-
petent. 5. Konjunktion 
(Bindewort) mit 3 Buch-
staben, der erste ist ein u. 
6. Ersetzen Sie bei wollte 
das w durch ein s. 7. Nach 
Skandalen oder miesen 
Leistungen müssen es 
Politiker*innen oder Trai-
ner*innen oftmals tun, 
aber auch Sie, wenn Sie zu 
nahe an der Bahnsteig-
kante stehen.  Setzen Sie 

hinter dieses Wort einen Punkt und 
beantworten Sie dann unsere letzte 
Frage. 8. Ohne zeitliche Verzögerung, 
unverzüglich 
Wir glauben, die Fragen sind nicht zu 
schwierig und haben auch extra pro-
minente Persönlichkeiten gewählt, 
die dem Durchschnittsalter der Le-
serschaft dieses Blattes (83 Jahre) an-
gepasst sind und welche Sie kennen 
sollten. Einsendeschluss ist Montag 
in acht Tagen.

Svenael Frankhalter 
Foto: Teilnehmerin

die abrissbirne
Die Abrissbirne vernich-
tet Saar-Geschichte
Eines der ersten Nach-
kriegsgebäude in Saar-
brücken – mitgeplant von 
dem französischen Star-
architekten und Städte-
planer Georges-Henri 
Pingusson – über Jahr-
zehnte das Finanzamt 
von Saarbrücken, gelegen 
in bester Lage direkt an 
der Saar, soll trotz Denk-
malschutz von der Lan-
desregierung abgerissen 
werden. Das Land will den 
Bürotrakt abreißen und durch ein 
neues Bürogebäude ersetzen. Nach-
haltigkeitsgesichtspunkte gelten für 
andere aber nicht fürs Land. Das 
Thema „graue Energie“ ist für die  
Verantwortlichen wohl ein Fremd-
wort. Saarbrücken braucht Wohnun-
gen. Das Finanzamtsgebäude bietet 
sich geradezu an, Wohnungen in ex-
ponierter Lage zu realisieren. Eine 
Umnutzung wäre machbar. Die AfD 
Stadtratsfraktion teilt die Kritik des 

Landesdenkmalrates und 
tritt für den Erhalt und die 
Umnutzung des Gebäudes 
ein. Der Denkmalschutz 
im Land muss endlich 
ernst genommen werden. 
Das Saarland geht ohne-
hin mit seinen Baudenk-
mälern und seiner Indust-
riekultur seit Jahren äu-
ßert sträflich um teils aus 
Unvermögen, teils aus 
Geldmangel. Die Landes-
hauptstadt nimmt das le-
diglich zur Kenntnis und 
zeigt keinerlei Ambitio-

nen dem entgegenzutreten. Der Zer-
fall des einzigartigen Pingusson-
Baus wurde über 10 Jahre hinge-
nommen. Von Seiten der Stadtver-
waltung oder des Rates kamen 
keinerlei Initiativen obwohl das Ge-
bäude eine weithin sichtbare Land-
marke Saarbrückens ist. 

Bernd Georg Krämer  
Foto: AfD-Stadtrats-

fraktion

Heike Müller 
Foto: FDP-Stadtrats-

fraktion

Werner Schwaben 
Foto: Freie Saarbrü-

cker Stadtratsfraktion
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Nachruf

Am 31.01.2024 verstarb unsere langjährige Mitarbeiterin

Frau Sonja Schaum

im Alter von 66 Jahren.

Frau Schaum war über 36 Jahre bei der Landeshauptstadt Saarbrücken 

beschäftigt und zuletzt beim Stadtamt 33-Bürgerdienste tätig.

Wir nehmen Abschied von einer Mitarbeiterin, die sich durch Kompe-

tenz und Engagement die Achtung und Wertschätzung ihrer Vorge-

setzten sowie ihrer Kolleginnen und Kollegen erworben hatte.

Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Saarbrücken, den 9. Februar 2024

Der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 

Uwe Conradt

Der Personalrat 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 

Leslie Poure, Vorsitzende

hinweis für die osterzeit: Keine Kinder-
reisepässe mehr seit 1. Januar 2024
Die Landeshauptstadt Saarbrücken 
weist anlässlich der zu erwartenden Rei-
sewelle zu Ostern darauf hin, dass 
Kinderreisepässe seit dem 1. Januar 
2024 nicht mehr neu ausgestellt, verlän-
gert oder aktualisiert werden. Hinter-
grund ist eine entsprechende Entschei-
dung des Bundestags. 
Diejenigen Kinderreisepässe, die bis 
Ende 2023 ausgestellt wurden, behalten 
bis zum Ablaufdatum ihre Gültigkeit.
Eltern, die mit ihren Kindern ins Aus-
land verreisen möchten, benötigen 
einen Reisepass oder einen Personalaus-
weis für die Kinder. Innerhalb der Euro-
päischen Union (EU) genügt der Perso-
nalausweis. Wenn die Reise in Länder 
außerhalb der EU führt, ist in der Regel 
ein Reisepass notwendig. Diese Doku-
mente besitzen jeweils eine Gültigkeit 
von sechs Jahren.

lieferzeiten beachten

Die Bürgerämter können die Ausweis-
modelle für Kinder jetzt entsprechend 
der neuen Regelung nicht mehr sofort 
vor Ort ausstellen. Ebenso wie die Aus-
weismodelle Erwachsener werden die 
Dokumente von der Bundesdruckerei in 

Berlin produziert. Betroffene Eltern soll-
ten für Personalausweise für Kinder 
eine Lieferzeit von etwa zwei Wochen 
einplanen, beim Reisepass sind es etwa 
vier bis fünf Wochen. 
In dringenden Fällen bieten die Saarbrü-
cker Bürgerämter einen vorläufigen Per-
sonalausweis oder einen Express-Reise-
pass an. Allein 3600 Kinderreisepässe, 
die 2023 durch die Saarbrücker Bürger-
ämter ausgestellt wurden, laufen in die-
sem Jahr ab. 
Personalausweise und Reisepässe kön-
nen Bürgerinnen und Bürger bei den 
vier Saarbrücker Bürgerämtern City, 
Halberg, Dudweiler und West beantra-
gen. 

Kosten

Für die Beantragung des Personalaus-
weises fallen bis zum 24. Lebensjahr 
Kosten von 22,80 Euro an, danach sind 
es 37 Euro. Die Beantragung eines Reise-
passes kostet bis zum 24. Lebensjahr 
37,50 Euro, danach 60 Euro.

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/rathaus/ 
buergerservice/ausweis_und_paesse

 

„Die saar gibt’s zweimal – Deux fois 
la sarre“: lesung am 12. märz mit 
Charly lehnert im vhs-zentrum am 
saarbrücker schloss
Am Dienstag, 12. März 2024, 15 Uhr, 
stellt der saarländische Mundart- und 
Buchautor Charly Lehnert im vhs-Zen-
trum (am Schlossplatz) in Saarbrücken 
in „Die Saar gibt’s zweimal – Deux fois 
La Sarre“ eine spannende Geschichte 
vor. 
Ein Land, ein Fluss, eine Stadt in Kana-
da: La Sarre wurde im Jahr 2018 hun-
dert Jahre alt. Wie ist die Siedlung ent-
standen? Wie entstand der Name? Was 
hat La Sarre mit unserem Saarland zu 
tun? Sehr viel: Denn es gibt eine histori-
sche Verbindung zu unserem Land und 
insbesondere zu der Stadt Saarlouis. 
Charly Lehnert berichtet darüber mit 
einem Vortrag, einem eigenen Reisebe-
richt aus Kanada und einer Filmvorfüh-
rung. Der Eintritt beträgt 5 Euro. 
Anmeldung erforderlich unter www.
vhs-saarbruecken.de oder vhsinfo@
rvsbr.de (Kursnummer 1606).
Über Charly lehnert
Charly Lehnert ist ein saarländisches 
„Urgestein“ und in der Kunst- und Kul-
turszene auch überregional sehr be-

kannt. Der saarländische Mundart- und 
Buchautor, Verleger und Designer hat 
sich in seinem Wirken ganz dem 
schönsten Bundesland der Welt, dem 
Saarland, verschrieben. Seit vielen Jah-
ren begeistert er seine Gäste bei der vhs 
Regionalverband Saarbrücken mit sei-
nen Lesungen, Plaudereien, Glossen 
und Portraits von Land und Leuten an 
der Saar. 

Der saarländische Mundart- und Buch-
autor Charly Lehnert.   
 Foto: © Rita Seitz-Lehnert

Jetzt noch kurzfristig Strauch- und baum-
schnitt beim ZKe zur abholung anmelden
Wer seine Bäume und Sträucher gestutzt 
hat, kann das anfallende Grüngut am 
Donnerstag, 14. März, vom städtischen 
Zentralen Kommunalen Entsorgungsbe-
trieb (ZKE) vor der Haustür abholen las-
sen. 
Bürgerinnen und Bürger müssen sich 
dafür bis spätestens Dienstag, 12. März, 
beim ZKE anmelden.

So funktioniert die abholung

Interessierte können unter www.zke-
sb.de/sperrmuellonline oder telefo-
nisch unter der Nummer +49 681 905-
2000 einen Termin buchen. Die Abho-
lung erfolgt bis zu einer Gesamtmenge 
von vier Kubikmetern Grüngut und kos-
tet 15 Euro pro Kubikmeter. 
Wer einen Termin vereinbart hat, 
schnürt den angemeldeten Strauch- und 
Baumschnitt mit einer kompostierbaren 
Schnur, zum Beispiel aus Hanf oder Si-
sal, zu einem oder mehreren handlichen 
Bündeln zusammen. Diese sind dann 
am Straßenrand bereitzustellen. Dabei 
ist darauf zu achten, dass das Grüngut 
keine Fußgängerinnen und Fußgänger 
oder Autofahrerinnen und Autofahrer 
gefährdet. Ein einzelnes Bündel darf 
nicht mehr als 30 Kilogramm wiegen 

und nicht länger als 1,80 Meter sein. 

abgabe von laub, rasenschnitt 
und dicken Ästen nur bei  
ZKe-einrichtungen

Den bequemen Abfuhr-Service bietet 
der städtische Eigenbetrieb ausschließ-
lich für Strauch- und Baumschnitt an. 
Laub und Rasenschnitt nehmen die ZKE-
Wertstoffzentren Am Holzbrunnen 4 in 
St. Johann und in der Wiesenstraße 20 in 
Malstatt sowie die Kompostieranlage in 
Gersweiler gebührenpflichtig entgegen. 
Auch die Wertstoffinsel Dudweiler und 
die Grünschnittannahmestelle am Bau-
hof Brebach nehmen diese Grünabfälle 
an. 
Holzstämme und Äste mit einem Durch-
messer von mehr als zehn Zentimetern 
können in der Kompostieranlage kosten-
los angeliefert werden. Voraussetzung 
dafür ist, dass das Baumholz eine Länge 
zwischen einem und drei Metern hat 
und separat abgegeben wird. Wurzeln 
mit einem Durchmesser von mehr als 
zehn Zentimetern nimmt der ZKE aus-
schließlich in der Kompostieranlage in 
Gersweiler gegen Gebühr an. 

Weitere Informationen

www.zke-sb.de/gruenschnitt 

www.saarbruecken.de/rathaus/buergerservice/ausweis_und_paesse
www.saarbruecken.de/rathaus/buergerservice/ausweis_und_paesse
mailto:vhsinfo%40rvsbr.de?subject=Kursnummer%201606
mailto:vhsinfo%40rvsbr.de?subject=Kursnummer%201606
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landeshauptstadt  
gratuliert Maria niesen  
zum 103. Geburtstag 
Maria Niesen hat am Montag, 4. März, 
ihren 103. Geburtstag gefeiert. Zu ihrem 
Ehrentag haben Oberbürgermeister 
Uwe Conradt und Bezirksbürgermeister 
Thomas Emser der Jubilarin vonseiten 
der Landeshauptstadt Saarbrücken per-
sönlich herzlich gratuliert. 
Die Jubilarin wurde in Trier geboren, 
eine Stadt, die sie bis heute liebt. Beson-
ders angetan haben es ihr die Atmo-
sphäre und der Panoramablick im legen-
dären „Weißhaus“, einem Restaurant, 
das oberhalb von Trier liegt. 
Nach dem Krieg zog Maria Niesen mit 
ihrer Familie ins Saarland und wohnt 
nun seit 20 Jahren im Langwiedstift an 
der Bismarckstraße. Noch heute geht 
die Seniorin täglich spazieren.  
Schon in ihrer Jugend sang sie im Kir-
chenchor St. Paulin in Trier mit, später 
dann im Christkönigchor in Saarbrü-
cken. Außerdem verfasste Maria Niesen 
mit einem hohen Arbeitsaufwand ihre 
eigene Lebensgeschichte unter dem 
Pseudonym „Das Mädchen Josefine“. 
Maria Niesen brachte fünf Kinder zur 
Welt, die heute verstreut in Hamburg, 
Bern und in Kork leben. Nur ihre älteste 
Tochter, Rita Niesen-Krämer, blieb in 
Saarbrücken und kümmert sich liebevoll 

um ihre Mutter. Auch über ihre Kinder 
schrieb Maria Niesen jeweils Kurzbio-
graphien, die die Zeit im Elternhaus bis 
zu deren Auszug umfassen.

ZKe wirbt mit neuer  
Fahrzeugbeklebung für mehr  
aufmerksamkeit im Straßen verkehr
Der Zentrale Kommunale Entsorgungs-
betrieb (ZKE) macht mit einer neuen Be-
klebung auf zwei Müllfahrzeugen darauf 
aufmerksam, welche Gefahren sich aus 
dem sogenannten toten Winkel ergeben 
können. 
Zu sehen sind auf den Müllfahrzeugen 
entsprechende Grafiken und die Auf-
schrift „Raus aus dem toten Winkel! Zeig 
dich – für alle sicherer“. Beim toten Win-
kel handelt es sich um den Bereich, der 
aus einem Fahrzeug heraus trotz Rück-
spiegeln nicht einsehbar ist. Gerade in 
der dunklen Jahreszeit kommt es in die-
sem Zusammenhang vermehrt zu ge-
fährlichen Situationen. 

ZKE-Werkleiterin Simone Stöhr: „Auch 
moderne technische Einrichtungen wie 
Spiegel- und Abbiegesysteme können 
den toten Winkel nur verkleinern, je-
doch nicht völlig beseitigen. Mit der pla-
kativen Beklebung auf unseren Müll-
fahrzeugen wollen wir direkt auf der 
Straße darauf aufmerksam machen und 
veranschaulichen, wie wichtig das rich-
tige Verhalten gerade bei schlechten 
Sichtverhältnissen ist.“
Der städtische Eigenbetrieb ruft alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
dazu auf, sich in der dunklen Jahreszeit 
so zu kleiden und zu verhalten, dass sie 
im Straßenverkehr gut erkannt werden. 

Maria Niesen hat am 4. März ihren  
103. Geburtstag gefeiert.  Foto: privat

Neue Beklebungen auf zwei ZKE-Müllfahrzeugen werben für mehr Aufmerksamkeit 
im Straßenverkehr.  Foto: ZKE/Jürgen Schanz

Vorlesewettbewerb des deutschen buchhandels:  
Saarbrücker Stadtentscheid fand im Februar in der Stadtbibliothek statt
Im Lesecafé der Stadtbibliothek Saarbrü-
cken fand Mitte Februar der Saarbrü-
cker Stadtentscheid des Vorlesewettbe-
werbs des Deutschen Buchhandels statt.
Teilgenommen haben 13 Schülerinnen 
und Schüler der 6. Klassen verschiede-
ner weiterführender Schulen aus Saar-
brücken. Sie hatten sich zuvor als Schul-
siegerinnen und -sieger qualifiziert. Zu-
erst lasen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in der Stadtbibliothek aus einem 
mitgebrachten Buch vor. Im Anschluss 
mussten sie aus dem ihnen vorher nicht 
bekannten Buch „Die Schule des ab-
grundtief Bösen“ von Autorin Maike Ha-
rel vorlesen.
Eine Jury bewertete die Vorleseleistun-
gen und kürte Luise Freichel vom Lud-
wigsgymnasium zur Gewinnerin des 
Stadtentscheids. Bei der anschließenden 
Siegerehrung erhielten die Schülerin-
nen und Schüler jeweils eine Urkunde, 
einen Gutschein für Eintrittskarten vom 
überzwerg-Theater und als Buchpreis 
„Das Geheimnis von Darkmoor Hall“ der 
Autorin Nina Schwelling. Luise Freichel 
durfte sich zusätzlich über das Buch 
„Pepe und der Oktopus auf der Flucht vor 

der Müllmafia“ von Stepha Quitterer 
freuen. Als Gewinnerin des Stadtent-
scheids wird die Schülerin im Mai am 
Landesentscheid teilnehmen. Das Bun-
desfinale des Vorlesewettbewerbs findet 
im Juni in Berlin statt.
Die Jury des Stadtentscheids bestand aus 
Stephanie Rolser, Künstlerische Leiterin 
des überzwerg-Theaters am Kästner-
platz, Igor Holland-Moritz, Leiter der 
Europäischen Kinder- und Jugendbuch-
messe Saarbrücken, Katrin Armbrust 
aus der Geschäftsführung des Friedrich-
Bödecker-Kreises Saarland e.V. und Phil-
ipp Braun, Leiter der Stadtbibliothek 
Saarbrücken.

hintergrund

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels findet seit 1959 jährlich 
statt. An den regionalen Entscheiden der 
Städte und Landkreise beteiligen sich 
durchschnittlich bundesweit rund 6.600 
lesebegeisterte Schülerinnen und Schü-
ler der 6. Klassen. 

Weitere Informationen

www.vorlesewettbewerb.de

Die Siegerin des Stadtentscheids des Vorlesewettbewerbs, Luise Freichel (2.v.r., vorne), 
mit den weiteren Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der Stadtbibliothek.  
  Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken
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Aktuelles

besichtigung des Saarbrücker  
baudenkmals pumpstation rosenstraße  
in St. Johann
Der städtische Zentrale Kommunale 
Entsorgungsbetrieb (ZKE) und die Volks-
hochschule des Regionalverbands Saar-
brücken (VHS) bieten am Mittwoch, 20. 
März, 16 bis 18 Uhr, eine Besichtigung 
der unter Denkmalschutz stehenden Ab-
wasser-Pumpstation in der Rosenstraße 
in St. Johann an. 
Interessierte können sich bis Montag, 
18. März, anmelden.
Der 1954 errichtete Hochbau aus Beton, 
Holz und Stahl stammt von dem Archi-
tekten Peter Paul Seeberger (1906-1993), 
der das Bild der Landeshauptstadt insbe-
sondere mit seinen Schulbauten in den 
1950er und 1960er Jahren prägte. Die 
Pumpstation ist eine der ältesten und 
gleichzeitig die größte der oberirdischen 
Saarbrücker Abwasser-Pumpanlagen. 
Jährlich fördert sie etwa eine Million Ku-

bikmeter Schmutzwasser aus Teilen der 
Innenstadt und Brebachs, die von gro-
ßen Tauchwasserpumpen mechanisch 
bis zu sechs Meter gehoben werden, um 
danach in die Kläranlage Burbach zu 
fließen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos und auf maximal 15 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer begrenzt. 
Eine Anmeldung über die VHS ist erfor-
derlich. 

Weitere Informationen  
und Kontakt

Volkshochschule  
Regionalverband Saarbrücken
Altes Rathaus
Am Schlossplatz 2, 66119 Saarbrücken
Telefon: +49 681 506-4343
E-Mail: vhsinfo@rvsbr.de

Die Pumpanlage in der Rosenstraße in St. Johann.  Foto: ZKE

Sprechstunden der ehrenamtlichen  
bezirksbehindertenbeauftragten der landeshauptstadt Saarbrücken

 bezirk dudweiler 

Georg Montag
Telefon: +49 151 58166237
E-Mail: georg.montag1@arcor.de

Sprechstunde: 
jeweils am ersten Montag des Monats
16 bis 17 Uhr
Bürgerhaus Dudweiler

 bezirk Mitte 

Erika Carganico
Telefon: +49 162 9417739
E-Mail: carganico-wobedo@web.de

Sprechstunde:
jeweils am ersten Montag des Monats
14 bis 15 Uhr
Rathaus St. Johann (Zimmer 312)  

Die Seniorensprechstunde von  
Frau Carganico als Vertreterin des 
Seniorenbeirates findet ebenfalls 
jeweils am ersten Montag des 
Monats, 15 bis 16 Uhr, statt.

 bezirk halberg

Wolfgang Schmitt 
Telefon: +49 681 98810546
E-Mail: wm07.schmitt@t-online.de

Sprechstunde:
jeweils am ersten Dienstag im Monat
9 bis 10 Uhr
Rathaus Brebach (Zimmer 301)

 bezirk West

Judith Hettrich
Telefon: +49 6898 935127
E-Mail: judith.hettrich@gmx.de

Sprechstunde  
jeden ersten Dienstag im Monat
14 bis 15 Uhr
Rathaus Klarenthal

Jetzt zum Saarbrücker Frauenlauf  
anmelden
Interessierte können sich ab sofort online 
unter www.saarbruecker-frauenlauf.de 
für den 21. Saarbrücker Frauenlauf an-
melden. Er findet am Samstag, 25. Mai, 
bei der Alten Brücke auf den Saarwiesen 
unterhalb des Staatstheaters statt.
Angeboten werden wieder eine zehn Ki-
lometer und eine 4,5 Kilometer lange 
Laufstrecke. Außerdem können sich In-
teressentinnen für die 4,5 Kilometer 
lange Walking-Strecke anmelden.
Die 10 Kilometer-Läuferinnen starten 
um 15 Uhr, danach gehen die 4,5 Kilo-
meter-Läuferinnen und zum Schluss die 
Walkerinnen auf die Strecke.
Auch in diesem Jahr können sich Inter-
essierte als Team eintragen und werten 
lassen. Dafür melden sich jeweils drei 
Läuferinnen unter einem Teamnamen 
für dieselbe Strecke an. Das schnellste 

Team der jeweiligen Laufklasse be-
kommt einen Sonderpreis. Die Team-
Teilnehmerinnen werden aber auch ein-
zeln gewertet.
Der Saarbrücker Frauenlauf steht unter 
der Schirmherrschaft von Oberbürger-
meister Uwe Conradt. Der gesamte Erlös 
des Benefiz-Volkslaufes wird jedes Jahr 
für wohltätige Zwecke gespendet. In die-
sem Jahr gehen die Einnahmen an den 
Verein Aldona e.V., der Migrantinnen 
und Prostituierte im gesamten Saarland 
berät.
Informationen und Anmeldung: 
www.saarbruecker-frauenlauf.de

Weitere Informationen  
und Kontakt

Frauenbüro der  
Landeshauptstadt Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1326

Wer am Saarbrücker Frauenlauf teilnehmen möchte,  
kann sich ab sofort online anmelden.  Foto: Fotostudio Schäfer
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Saarbrücken Schafft

Stadt führt bauarbeiten am Geh- und  
radweg entlang der Metzer Straße fort
Die Landeshauptstadt baut derzeit auf 
einer Länge von 1,4 Kilometern einen 
neuen Geh- und Radweg entlang der 
Metzer Straße in Alt-Saarbrücken. 
Der betroffene Abschnitt befindet sich 
zwischen dem Kreisverkehrsplatz Met-
zer Straße/ Untertürkheimer Straße/
Autobahnzubringer A6 und der Landes-
grenze zu Frankreich. Die Arbeiten wer-
den in mehreren Bauabschnitten ausge-
führt.
In der aktuellen Bauphase wird der Geh-
weg in Fahrtrichtung Frankreich zwi-
schen den Einmündungen des Alstinger 
Wegs und der Straße „Am Hauptfried-
hof“ umgebaut. Der Gehweg wird in die-
sem Bereich unter anderem breiter aus-
gebaut, außerdem wird zwischen Geh-
weg und Fahrbahn ein Grünstreifen mit 

Bäumen angelegt. 
Während dieser Bauphase bleibt in 
beiden Fahrtrichtungen jeweils 
ein Fahrstreifen bestehen, der 
Verkehr wird an der Baustel-
le vorbeigeführt. Fußgän-
gerinnen und Fußgän-
ger werden am Bau-
feld entlanggeführt 
beziehungsweise 
mithilfe von Ampeln 
auf die andere Stra-
ßenseite geleitet. 
Die Zufahrten 
zu den Grund-
stücken an der 
betroffenen Strecke 
werden nach Möglich-
keit freigehalten.

ZKe erneuert Kanal in der Straße  
„In der Wagenlück“ in dudweiler
Der städtische Zentrale Kommunale 
Entsorgungsbetrieb (ZKE) erneuert zur-

zeit den Mischwasserkanal in der Straße 
„In der Wagenlück“ in Dudweiler auf 
Höhe der Hausnummern 20 bis 30.
Die Straße „In der Wagenlück“ ist im Bau-
stellenbereich voll gesperrt. Eine Umlei-
tung führt über die Straßen „Am 
Schwimmbad“, „Pfaffenkopfstraße“ und 
„Scheidter Straße“. Während der Maß-
nahme fallen die Parkplätze im Bereich 
der Baustelle weg. Die Gehwege sind 
weiterhin nutzbar. Für Rettungs- und 
Feuerwehrfahrzeuge ist die Zufahrt je-
derzeit gewährleistet.
Die Kanalarbeiten dauern voraussicht-
lich bis Anfang April und kosten rund 
250.000 Euro. 

ZKe führt Kanalarbeiten in der  
Kreisstraße in Klarenthal durch
Der Zentrale Kommunale Entsorgungs-
betrieb (ZKE) arbeitet aktuell in der 
Kreisstraße in Klarenthal. 
Im Abschnitt zwischen den Kreuzungen 
Hauptstraße/Warndtstraße und Ost-
schachtstraße/Am Schweizersberg er-
neuert der städtische Eigenbetrieb den 
Mischwasserkanal.
Für Fahrzeuge, die aus Richtung Gers-
weiler kommen, ist die Rechtsabbieger-
spur in die Kreisstraße gesperrt. Der 
Durchgangsverkehr in der Kreisstraße 

wird auf zwei verbleibenden Fahrspuren 
an der Baustelle vorbeigeführt. Fußgän-
gerinnen und Fußgänger können den 
Gehweg im Baustellenbereich nicht nut-
zen. Umleitungen sind ausgeschildert. 
Die Zufahrt für Rettungs- und Feuer-
wehrfahrzeuge ist jederzeit gewährleis-
tet.
Die Kanalarbeiten dauern voraussicht-
lich bis Ende März und kosten rund 
100.000 Euro.

ZKe repariert Kanal in der  
halbergstraße in St. Johann
Der städtische Zentrale Kommunale 
Entsorgungsbetrieb (ZKE) repariert mo-
mentan den Regen- und Schmutzwas-
serkanal im Bereich vor dem Gebäude 
mit der Hausnummer 62 in der Hal-
bergstraße in St. Johann.
Die Straße ist im Baubereich halbseitig 
gesperrt, der Verkehr wird mithilfe von 
Ampeln geregelt. Fußgängerinnen und 
Fußgänger können die Gehwege weiter-
hin nutzen. Die Zufahrt für Rettungs- 
und Feuerwehrfahrzeuge ist jederzeit 
gewährleistet. 

Die Kanalarbeiten dauern voraussicht-
lich bis Ende März und kosten rund 
80.000 Euro.

ZKe repariert regenwasserkanal in der 
Straße „Kolbenholz“ in Schafbrücke 
Im Rahmen einer kurzfristigen Notfall-
maßnahme repariert der städtische 
Zentrale Kommunale Entsorgungsbe-

trieb (ZKE) derzeit einen eingebroche-
nen Regenwasserkanal in Höhe der 
Straße „Kolbenholz“ 3a bis 4 in Schaf-
brücke. 
Die Straße „Kolbenholz“ ist im Baustel-

lenbereich in Fahrtrichtung Bisch-
misheim halbseitig gesperrt. Der 
Verkehr kann die Baustelle mithil-
fe einer Ampel umfahren. Die 
Gehwege bleiben in beide Rich-
tungen nutzbar. Die Zufahrt für 
Rettungs- und Feuerwehrfahr-
zeuge ist jederzeit gewährleistet.
Die Kanalarbeiten dauern plan-
mäßig bis Ende März. Die Repa-
raturkosten werden sich voraus-

sichtlich auf rund 200.000 
Euro belaufen.

Informationen zu aktuellen Baustellen  
finden Sie unter 

www.sb-schafft.de.
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Öffnungszeiten 
der städtischen publikumsämter und einrichtungen

landeshauptstadt 
 Saarbrücken

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: stadt@saarbruecken.de 
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr

rathaus Info

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050 
Montag u. Dienstag: 8 bis 12.30 Uhr  
und 13.30 bis 16.30 Uhr  
Mittwoch: 8 bis 14 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr und  
13.30 bis 18 Uhr 
Freitag: 8 bis 13 Uhr

bauen und Wohnen

bauaufsichtsamt

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1629  
E-Mail: bauaufsicht@saarbruecken.de 
Montag, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

liegenschaftsamt

Rathausplatz, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1461 
E-Mail: liegenschaften@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Wohnungsaufsicht

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1626 
E-Mail:  
wohnungsaufsicht@saarbruecken.de 
Dienstag, Donnerstag: 9 bis 12 Uhr

bäder

hallenbad dudweiler 

St. Avolder Straße 1, 66125 Dudweiler 
Telefon: +49 6897 972383 
E-Mail: Dudobad@sw-sb.de 
Das Hallenbad Dudweiler  
bleibt vorläufig geschlossen.

Kombibad altenkessel

Montag: geschlossen 
Dienstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 19.30 Uhr 
Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr

Donnerstag und Freitag: 6.30 bis 8.30 Uhr 
und 14.30 bis 21 Uhr 
Samstag: 8 bis 18 Uhr 
Sonntag: 8 bis 13 Uhr

Kombibad Fechingen

Montag: geschlossen 
Dienstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und 14.30  
bis 21 Uhr, Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr 
Donnerstag: 6.30 bis 8.30 Uhr  
und 14.30 bis 21 Uhr 
Freitag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 20 Uhr 
Samstag: 8 bis 18 Uhr 
Sonntag: 8 bis 13 Uhr

bezirksbürgermeister-
innen und -meister

bezirksbürgermeister  
daniel bollig

Rathaus Brebach 
Kurt-Schumacher-Straße 
66130 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-4430 oder -4405 
E-Mail: daniel.bollig@saarbruecken.de

bezirksbürgermeister  
thomas emser

Rathaus St. Johann  
Rathausplatz 1 
66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-1328 oder -1300 
E-Mail: thomas.emser@saarbruecken.de

bezirksbürgermeister  
ralf-peter Fritz

Rathaus Dudweiler  
Rathausstr. 5 
66125 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-2288

E-Mail: ralf-peter.fritz@saarbruecken.de

bezirksbürgermeisterin  
Isolde ries

Bürgerhaus Burbach  
Burbacher Markt 20 
66115 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-5311 
E-Mail: isolde.ries@saarbruecken.de

bürgerdienste

bürgeramt City
Gerberstraße 4 
66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 11.30 Uhr  
(keine Terminvereinbarung notwendig) 
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr  
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

bürgeramt dudweiler
Am Markt 1 
66125 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 11.30 Uhr  
(keine Terminvereinbarung notwendig) 
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr  
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

bürgeramt halberg
Kurt-Schumacher-Straße 
66130 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 11.30 Uhr  
(keine Terminvereinbarung notwendig)
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr  
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

bürgeramt West
Burbacher Markt 20 
66115 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 11.30 Uhr  
(keine Terminvereinbarung notwendig)
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr  
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Fundbüro im ordnungsamt
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de 
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 15.30 Uhr 
Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr 
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

ordnungsamt
Großherzog-Friedrich-Str. 111 
66121 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de 
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 15.30 Uhr 
Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr 
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Standesamt
Rathausplatz, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
(Bitte um Rückruf möglich)  
Kontaktformular unter:  
www.saarbruecken.de/ 
kontaktstandesamt
Montag bis Mittwoch, Freitag:  
8.30 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

entsorgung

bauhof brebach:  
Grünschnitt- annahme  

Kurt-Schumacher-Straße
Kurt-Schumacher-Straße 19 
66130 Saarbrücken 
Dienstag: 15 bis 17 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Kompostieranlage  
Gersweiler Friedhofsweg

Friedhofsweg, 66128 Saarbrücken 
Montag bis Freitag: 8 bis 15 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffinsel dudweiler
Schlachthofstr. 48a,  
66125 Saarbrücken 
Dienstag: 15 bis 17 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffzentrum  
am holzbrunnen 4

Am Holzbrunnen 4 
66121 Saarbrücken 
E-Mail: info@zke-sb.de 
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr 
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Wertstoffzentrum  
Wiesenstraße 20

Wiesenstraße 20 
66113 Saarbrücken 
E-Mail: info@zke-sb.de 
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr 
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Finanzen

Stadtkasse
Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4,  
66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050, +49 681 905-2291 
E-Mail: stadtkasse@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr, Donnerstag: 8 bis 
18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
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Stadtsteueramt
Kohlwaagstraße 4 
66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: stadtsteueramt@saarbruecken.de 
Montag bis Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr,  
Mittwoch, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Kultur, bildung und 
Freizeit

amt für Kinder und bildung
Dudweilerstraße 41 
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: bildung@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr,  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 8 bis 12 Uhr

europe direct  
Saarbrücken

Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken  
Telefon: +49 681 905-1220  
E-Mail: europe-direct@saarbruecken.de 
Montag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 9 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Filmhaus
Telefon: Kinokasse: +49 681 905-4800,  
Verwaltung: +49 681 905-4803  
filmhaus@saarbruecken.de

Kulturinfo
St. Johanner Markt 24 
66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-4901 
E-Mail: kulturamt@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 9 bis 14 Uhr

Kultur- und lesetreff  
brebach

Saarbrücker Str. 62
66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 872641 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.brebach@
saarbruecken.de
Dienstag bis Mittwoch: 9 bis 15 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr

Kultur- und lesetreff burbach
Burbacher Markt 9, 66115 Saarbrücken 
Telefon: Ausleihe: +49 681 7535892  
Büro: +49 681 7559444 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.burbach@
saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und  
12.30 bis 17.30 Uhr,  
Mittwoch: 12 bis 15 Uhr 
Freitag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Kultur- und lesetreff  
im bürgerhaus dudweiler

Am Markt 115, 66125 Saarbrücken 
Telefon: Büro: +49 681 905-2370 
Ausleihe: +49 681 905-2371  
E-Mail: kultur-und-lesetreff.dudweiler@
saarbruecken.de
Montag: 14 bis 17 Uhr,  
Dienstag, Freitag: 10 bis 12 Uhr 
Mittwoch: 14 bis 18 Uhr
Donnerstag: 11 bis 14 Uhr

Kultur- und lesetreff  
Knappenroth

Im Knappenroth (Pavillon)  
66113 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-6419  
E-Mail: lesetreffmalstatt@saarbruecken.de 
Montag: 10 bis 13 Uhr 
Mittwoch: 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Freitag: 10 bis 13 Uhr

Kultur- und lesetreff  
St. arnual

Rubensstraße 64 
66119 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 8590952
E-Mail: kultur-und-lesetreff. 
sanktarnual@saarbruecken.de
Montag: 11 bis 15.30 Uhr 
Dienstag bis Mittwoch: 11 bis 16 Uhr 
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr

Musikschule der  
landes hauptstadt  

Saarbrücken
Nauwieserstraße 3 
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2182  
E-Mail: musikschule@saarbruecken.de
Montag, Mittwoch: 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 11 bis 12 Uhr  
und 14.30 bis 17 Uhr
Freitag: 14.30 bis 16.30 Uhr

Stadtarchiv
Deutschherrnstr. 1 
66117 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1258 
E-Mail: stadtarchiv@saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 17 Uhr,  
Donnerstag: 9 bis 18 Uhr 
Freitag: 9 bis 13 Uhr

Stadtbibliothek Saarbrücken
Gustav-Regler-Platz 1 
66111 Saarbrücken
Telefon: Information und Verlängerung:  
+49 681 905-1717  
Verwaltung: +49 681 905-1344 
E-Mail: stadtbibliothek@saarbruecken.de
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Stadtgalerie Saarbrücken
St. Johanner Markt 24 
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1853 
E-Mail: stadtgalerie@saarbruecken.de
Dienstag, Donnerstag, Freitag:  
12 bis 18 Uhr,  
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertage: 11 bis 18 Uhr

tourist Information  
im rathaus

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 95909200 
E-Mail: tourist.info@city-sb.de 
Montag bis Freitag: 9 bis 12.30 Uhr,  
13 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 15 Uhr

Wildpark Saarbrücken
Meerwiesertalweg, 66123 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2310  
Ganztägig geöffnet

Zoo Saarbrücken
Graf-Stauffenberg-Str., 66121 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3600  
E-Mail: zoo@saarbruecken.de 
Montag bis Sonntag: 8.30 bis 18 Uhr

Saarbrücker Friedhöfe
Geöffnet von 8 bis 18 Uhr  
Kontakt zum Informations- und Bera-
tungszentrum auf dem Haupt friedhof: 
 Telefon: +49 681 905-4341

Soziale  
angelegenheiten

amt für Gesundheit,  
 prävention und Soziales

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3360  
E-Mail: soziales@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

behindertenbeauftragte  
der landeshauptstadt

Katrin Kühn, Haus Berlin,  
Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 905-3203 
E-Mail: katrin.kuehn@saarbruecken.de

Frauenbüro
Rathaus St. Johann, Rathausplatz 1,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1649 
E-Mail: frauenbuero@saarbruecken.de
Termin nach Vereinbarung

Jugendhilfezentrum  
Saarbrücken

Telefon: +49 681 926830 
E-Mail: jhz@saarbruecken.de
Montag bis Donnerstag: 8 bis 15.30 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
Im Bedarfsfall außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist die Rufbereitschaft des Jugend-
hilfezentrums rund um die Uhr telefonisch 
erreichbar. Die Nummer wird dann unter 
der angegebenen Rufnummer mitgeteilt.

Seniorensicherheitsberater
Gunter Feneis, Telefon: +49 681 45629

Versicherungsämter  
(rentenversicherungs-

angelegenheiten) 

Versicherungsamt dudweiler
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: +49 681 905-2284 
Montag, Dienstag, Mittwoch und  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 13.30 bis 15.30 Uhr

Versicherungsamt  
halberg und West

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: +49 681 905-4420 
Montag bis Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr,  
13.30 bis 15.30 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Zuwanderungs-  
und Integrationsbüro (ZIb)

Rathaus St. Johann, Rathausplatz 1,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1588 
E-Mail: zib@saarbruecken.de 
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:lesetreffmalstatt%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.sanktarnual%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.sanktarnual%40saarbruecken.de?subject=
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Aktuelle Veranstaltungen finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/veranstaltungskalender.

Führungen durch die städtische  
Kunstsammlung am 15. März
Das Kulturamt der Landeshauptstadt 
bietet am Freitag, 15. März, um 15 Uhr 
und um 16.30 Uhr Führungen mit der 
Kunsthistorikerin Nicole Baronsky-Ott-
mann durch die städtische Kunstsamm-
lung im Rathaus St. Johann an. 
Die Kunstsammlung der Landeshaupt-
stadt umfasst insgesamt rund 1700 Ge-
mälde, Grafiken, Fotografien und Skulp-
turen. Der verstärkte Ankauf von Kunst-
werken begann in den 1950er Jahren, 
dabei wurden insbesondere Kunstschaf-
fende aus der Region berücksichtigt. Ein 
Teil der städtischen Kunstsammlung ist 

in den Fluren im Rathaus St. Johann öf-
fentlich zugänglich. Hier sind vor allem 
Kunstwerke ausgestellt, die in der jünge-
ren Vergangenheit angekauft wurden.
Die Führungen dauern jeweils etwa eine 
Stunde. Die Teilnahme ist kostenlos.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl 
ist bei der Kulturinfo eine Anmeldung 
zur Führung erforderlich – entweder 
per E-Mail an kulturamt@saarbruecken.
de oder telefonisch unter +49 681 905-
4902.

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/kunstbesitz

Über die Kunstwerke im Rathaus St. Johann können sich Besucherinnen und 
Besucher bei den Führungen eingehender informieren.  Foto: LHS/Adrian Scheuer

Gesprächskreis für Menschen im ruhe-
stand am 11. März in der Stadtbibliothek
Am Montag, 11. März, 11 Uhr, findet in 
der Stadtbibliothek Saarbrücken ein Ge-
sprächskreis für Menschen im Ruhe-
stand statt. 
Nicht mehr erwerbstätig zu sein wird 
von vielen ehemaligen Berufstätigen als 
Verlust von Verantwortung und des ge-
sellschaftlichen Einflusses erlebt. Im 
Rahmen der Veranstaltung erhalten In-
teressierte Anregungen, wie sie ihren 
Ruhestand erfüllt gestalten können. 
Der Gesprächskreis wird monatlich im 

Lesecafé der Stadtbibliothek, in Koope-
ration mit dem Seniorenbeirat der Lan-
deshauptstadt, veranstaltet. 
Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen  
und Kontakt

Seniorenbeirat der  
Landeshauptstadt Saarbrücken
Dr. Christel Weins
Telefon: +49 177 4365107
E-Mail: c.weins@weins.de

Veranstaltung „Gründerinnen unterwegs 
– Gründen in der landeshauptstadt  
Saarbrücken“
Die Netzwerkstelle Frauen im Beruf 
(FiB) der Arbeitskammer des Saarlandes 
und das Amt für Wirtschaftsförderung 
und Arbeitsmarkt der Landeshauptstadt 
Saarbrücken laden am Dienstag, 19. 
März, 16 bis 18 Uhr, zu ihrer gemeinsa-
men Veranstaltungsreihe „Gründerin-
nen unterwegs“ ins Rathaus St. Johann 
ein. Treffpunkt ist Raum 135 in der ers-
ten Etage. Gründungsinteressierte Frau-
en sind bei der Veranstaltung dazu ein-
geladen, Unternehmerinnen der Lan-
deshauptstadt Saarbrücken kennenzu-
lernen. Sie erfahren dabei mehr über die 
Besonderheiten in den unterschiedlichs-
ten Branchen und erhalten Einblick in 
Fragen des Alltagsgeschäfts und in die 
individuellen Geschichten hinter den 
Gründungen.
Das Programm beginnt um 16 Uhr mit 
dem Treffen im Rathaus und der Begrü-
ßung. Danach folgt ein Impulsvortrag 
von Birgit Klöber vom „Unverpackt“-La-
den in Saarbrücken. 
Anschließend gehen die Teilnehmenden 
ins Nauwieser Viertel, wo sie die Ge-
schäfte „Unikat“ und „spielbar“ besu-

chen. Zum Abschluss bleibt Zeit zum 
Austauschen und Netzwerken. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Ein 
barrierefreier Zugang zum Rathaus ist 
über den Innenhof möglich. Interessier-
te Frauen können sich bis Donnerstag, 
14. März 2024, online unter www.
arbeitskammer.de/gruenderinnen-sb 
anmelden.

Weitere Informationen  
und Kontakt

Mechthild Kartes 
Netzwerkstelle Frauen im Beruf (FiB) 
Telefon: +49 681 4005-320
E-Mail:  
mechthild.kartes@arbeitskammer.de

Internet:  
www.frauen-im-beruf.saarland

Jennifer Ruloff 
Landeshauptstadt Saarbrücken -  
Amt für Wirtschaftsförderung  
und Arbeitsmarkt 
Telefon: +49 681 905-1635
E-Mail: 
jennifer.ruloff@saarbruecken.de

reihe „Filmreif“: Filmhaus zeigt am  
18. März „die einfachen dinge“
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Filmreif“ läuft im Filmhaus am Montag, 
18. März, 15 Uhr, die Komödie „Die ein-
fachen Dinge“. 
Vincent ist ein bekannter Unternehmer 
mit einem prall gefüllten Terminkalen-
der. Pierre lebt als Selbstversorger zu-
rückgezogen auf einem Hof vor einer 
Bergkulisse. Wegen einer Autopanne 
von Vincents Cabrio mitten auf einer 
Landstraße treffen die ungleichen Män-
ner aufeinander. Der wortkarge Pierre 
rettet Vincent mit seinem Motorrad aus 
dem Gebirge und beherbergt den gesprä-
chigen Großstädter für die nächsten 
Stunden widerwillig. Vincent, der zum 
ersten Mal in den Genuss von richtiger 
Landluft kommt, sieht sich plötzlich ge-

zwungen zu entschleunigen. Er be-
schließt, länger auf dem Hof zu bleiben, 
und wird mit existentiellen Fragen kon-
frontiert.
Die Reihe „Filmreif“ bietet zwei- bis drei-
mal im Monat montags ausgewählte 
Filmvorstellungen für junggebliebene 
Kinofans zum Sonderpreis von fünf 
Euro an. Im Rahmen der Veranstaltung 
besteht auch die Gelegenheit, soziale 
Kontakte aufrecht zu erhalten, zu vertie-
fen oder neu zu knüpfen. Die Veranstal-
tungsreihe ist eine Kooperation mit dem 
Paritätischen Wohlfahrtsverband, Lan-
desverband Rheinland-Pfalz/Saarland 
e.V.

Weitere Informationen
www.filmhaus.saarbruecken.de

Der gemütliche Kinosaal im Filmhaus. Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken

mailto:kulturamt%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kulturamt%40saarbruecken.de?subject=
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Veranstaltung „durch bewegung zum 
Wohlgefühl“ im Kultur- und lesetreff 
Knappenroth 
Jeden Mittwoch, 17 bis 18 Uhr, bietet der 
Kultur- und Lesetreff Knappenroth mit 
der Veranstaltung „Durch Bewegung 
zum Wohlgefühl“ eine Auszeit vom All-
tag an. Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer führen leichte sportliche Bewe-
gungsübungen ohne Leistungsan-
spruch wie Lockerungs- und Dehnübun-
gen für verspannte Muskeln, Atem- und 
Entspannungsübungen durch. 
Der nächste Termin findet am 20. März 
statt. Eine Anmeldung ist jeweils bis 
einen Tag vor dem Veranstaltungster-
min telefonisch unter der Nummer +49 
681 905-6419 oder per E-Mail an 
lesetreffmalstatt@saarbruecken.de er-
forderlich. 

Der Kurs ist Teil der Veranstaltungsrei-

he „Stadtteil KulTour“ in Brebach,  

Burbach, Dudweiler, Malstatt und St. 

Arnual.  

Weitere Termine sind im Internet veröf-

fentlicht unter www.saarbruecken.de/ 

kultur. 

Weitere Informationen  
und Kontakt

Kultur- und Lesetreff Knappenroth

Im Knappenroth 2-4 (Pavillon)

66113 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-6419

E-Mail:  

lesetreffmalstatt@saarbruecken.de

Veranstaltung „das leben im Froschteich“ 
am 15. März im Kultur- und lesetreff 
brebach
Im Kultur- und Lesetreff Brebach kön-
nen Kinder am Freitag, 15. März, 14.30 
Uhr, im Rahmen eines japanischen Er-
zähltheaters mehr über das Leben im 
Froschteich erfahren. Unter anderem 
geht es um die Fragen, welche Lebewe-
sen in einem Teich existieren und wel-
che exotischen Pflanzen dort wachsen. 
Zusätzlich gibt es eine musikalische Ge-
staltung, Tanz und Bewegungsspiele. 
Die Veranstaltung richtet sich auch an 
Kitas. Eine vorherige Anmeldung beim 
Kultur- und Lesetreff Brebach ist bis 
Donnerstag, 14. März, erforderlich. 
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungs-
reihe „Stadtteil KulTour“ in Brebach, Bur-
bach, Dudweiler, Malstatt und St. Arnu-

al. Weitere Termine sind im Internet ver-
öffentlicht unter www.saarbruecken.
de/kultur.
Träger des Kultur- und Lesetreffs 
Brebach sind die Landeshauptstadt Saar-
brücken und die Gemeinwesenarbeit 
Diakonie Saar.

Weitere Informationen  
und Kontakt

Kultur- und Lesetreff Brebach 
Saarbrücker Straße 62
66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 872641
E-Mail: kultur-und-lesetreff.brebach@
saarbruecken.de
Internet:  
www.saarbruecken.de/kultur

Im Rahmen der Reihe „Einfach Medizin 
– der Winterberg in der Stadtbibliothek“ 
findet am Mittwoch, 13. März, 18 Uhr, 
ein Vortrag zum Thema „Arthrose – 
Wenn das ‚Wunderwerk Hand‘ in die Jah-
re kommt“ mit dem Chefarzt der Klinik 
für Anästhesiologie und Intensivmedi-
zin am Klinikum Saarbrücken, Prof. Dr. 
Christoph Meyer, statt.
Im Laufe des Lebens können an den 
Händen Verschleißerscheinungen, ins-
besondere an den Gelenken, entstehen. 
Betroffene bemerken die Arthrose nur 
schleichend, da sie sich anfangs ledig-

lich bei Belastung bemerkbar macht. 
Später schmerzen die Hände auch im 
Ruhezustand. Der erfahrene Handchir-
urg informiert über das Krankheitsbild 
und erläutert die verschiedenen Thera-
piemöglichkeiten wie beispielsweise 
Physio- und Ergotherapie.
Die Veranstaltung wird in Kooperation 
mit dem Klinikum Saarbrücken angebo-
ten und findet im Lesecafé der Biblio-
thek statt.

Weitere Informationen

www.stadtbibliothek.saarbruecken.de/ 
veranstaltungen 

 Foto: contrastwerkstatt - stock.adobe.com  Foto: Paylessimages - stock.adobe.com 

 Foto: Ladanifer - stock.adobe.com 

Vortrag zum thema „arthrose –  
Wenn das ‚Wunderwerk hand‘ in die Jahre kommt“  
am 13. März in der Stadtbibliothek

mailto:lesetreffmalstatt%40saarbruecken.de?subject=
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Hinweise:
Gerne nehmen wir Bewerbungen von nichtdeutschen Interessentinnen und Interessenten entgegen.
Die Landeshauptstadt Saarbrücken verfolgt das Ziel, die Unterrepräsentanz von Frauen zu beseitigen. Bewerbungen von Frauen sind besonders  erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden wir Ihre personenbezogenen Daten erheben, verarbeiten und nutzen.  
Die Landeshauptstadt Saar brücken wird diese Daten nicht an Dritte weitergeben und die Regelungen der Datenschutzbestimmungen einhalten.

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht im Amt für Kinder und Bildung für die 
neue Kita Waldwiese in Saarbrücken-Klarenthal voraussichtlich zum 01.04.2024 

eine Kita-leiterin /  
einen Kita-leiter
in entgeltgruppe S 16 tVöd 

sowie zum nächstmöglichen Zeitpunkt -befristet-  
innerhalb der Abteilung „Kindertageseinrichtungen“  
mehrere

Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen  
für Verwaltungsaufgaben
in entgeltgruppe 5 tVöd. 

informationen über die aufgabengebiete und die dazugehörigen anforderungs-
profile sowie die bewerbungsfristen gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs-
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig  
davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für den Eigenbetrieb ZKE zum nächst-
möglichen Zeitpunkt mehrere

Sachbearbeiterinnen /  
Sachbearbeiter  
Kundeninformations - 
zentrum
die Stelle ist derzeit bewertet mit entgeltgruppe 6 tVöd.

informationen über das aufgabengebiet und ihr anforderungsprofil sowie die 
bewerbungsfrist gibt es unter 

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs-
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig  
davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
das Amt für Stadtgrün und Friedhöfe eine / einen

abteilungsleiterin /  
abteilungsleiter  
der Fachrichtung  
landschafts architektur /  
Freiraumplanung 
in Entgeltgruppe 14 TVöD. die gewährung einer Fachkräftezulage ist grund-
sätzlich möglich

und zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

landschaftsarchitektinnen / land-
schaftsarchitekten oder bauingenieur-
innen / bauingenieure, raum- und um-
weltplanerinnen / raum- und umwelt-
planer oder architektinnen / architekten
in Entgeltgruppe 11 TVöD. 

daneben sucht die Landeshauptstadt Saarbrücken für das Ordnungsamt zum 
01.08.2024 mehrere

Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter  
für die städtische Verkehrskontrolle
in EGr 5 TVöD.

informationen über die aufgabengebiete und die dazugehörigen anforderungs-
profile sowie die bewerbungsfristen gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs-
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig  
davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!
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Öffentliche Bekanntmachungen

Verbindliche LANDESHAUPTSTADT 
Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Saarbrücken St. Johann

Satzungsbeschluss 
Bebauungsplan Nr. 131.02.16 „Ecke Viktoriastraße / Kaiserstraße“
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 06.02.2024 über die im Verfahren eingegange-
nen Stellungnahmen entschieden und den bebauungsplan 131.02.16 „ecke Viktoria-
straße / Kaiserstraße“, ehem. C&a im Stadtteil St. Johann als Satzung beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
der bebauungsplan kann während der dienststunden beim Stadtplanungsamt Saar-
brücken, bahnhofstraße 31 (diskontohochhaus), 9. etage eingesehen werden.
alle din-normen und allgemeine Verwaltungsvorschriften, auf die in den textlichen 
Festsetzungen des  bebauungsplans verwiesen wird, werden an gleicher Stelle zu 
jedermanns einsicht bereitgehalten.
ergänzend können der bebauungsplan und die begründung im internet unter  
folgendem Link eingesehen werden: http://www.saarbruecken.de/leben_in_ 
saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene.

Übersichtsplan ohne Maßstab geltungsbereich bbp 131.02.16
gemäß § 44 abs. 3 und 4 baugesetzbuch wird darauf hingewiesen, dass ein entschä-
digungsberechtigter entschädigung verlangen kann, wenn die in den §§ 39-42 bau-
gesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile durch die Festsetzungen dieses be-
bauungsplanes eingetreten sind. er kann die Fälligkeit dieses anspruchs dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistung der entschädigung schriftlich bei dem Oberbür-
germeister der Landeshauptstadt Saarbrücken beantragt. ein entschädigungsan-
spruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die oben bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des anspruchs herbeigeführt wird.
gemäß § 215 baugesetzbuch werden Verletzungen der in § 214 baugesetzbuch  
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, der Vorschriften über das Verhält-
nis des bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und Mängel der abwägung 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit bekanntmachung dieser  
Satzung schriftlich gegenüber der Landeshauptstadt Saarbrücken unter darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
es wird weiter darauf hingewiesen, dass der bebauungsplan gem. § 12 abs. 6 KSVg 
im Falle einer Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des Kommunal-
selbstverwaltungsgesetzes (KSVg) ein Jahr nach der öffentlichen bekanntmachung 
als von anfang an gültig zustande gekommen gilt, sofern nicht die Vorschriften über 
die genehmigung oder die öffentliche bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind oder vor ablauf der Frist der bürgermeister dem beschluss widersprochen oder 
die Kommunalaufsichtsbehörde den beschluss beanstandet hat oder der Verfah-
rens- oder Formmangel gegenüber der Landeshauptstadt Saarbrücken unter be-
zeichnung der tatsache, die den Mangel ergibt, schriftlich gerügt worden ist.

Öffnungszeiten: 
Stadtplanungsamt:  Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  

do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
postanschrift:  Landeshauptstadt Saarbrücken,  
   Stadtplanungsamt, 66104 Saarbrücken
telefon  0681-905-4078
e-mail:  stadtplanungsamt@saarbruecken.de

Saarbrücken, den 09.03.2024 
Uwe Conradt, Oberbürgermeister

Öffentliche ausschreibung 

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar-
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

KFS Jägersfreude

Sanierung WC Anlagen EG
Mädchen WC, Jungen WC, behinderten WC anlage, personal WC
ca. 21 einrichtungsgegenstände WC/hWb, Urinale, aUb
ca. 3 St. ablüfter
ca. 2 St. Kompaktlüfter
ca. 8 St. heizkörper
ca. 80 m Wasserleitungsrohre mit Zubehör
ca. 20 m Lüftungsrohre mit Zubehör
ca. 100 m heizungsrohre mit Zubehör einschl. dämmung und brandschutz
ausführungszeiten:  
Voraussichtlicher beginn:  15.04.2024
Voraussichtliches ende:  30.08.2024
Submission:     22.03.2024, 10:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kosten - 
losen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen 
wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 01.03.2024 
die Werkleitung

Interessenbekundungsverfahren

Die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht interessierte Unternehmen für 
Planung, Bau und Betrieb eines Reisemobilplatzes 

am Deutsch-Französischen Garten (DFG).

Saarbrücken, die Landeshauptstadt des Saarlands, ist die größte städtetouristische 
destination der region. Mit einem vielfältigen angebot an Kultur, Shopping, genuss, 
natur und Freizeitaktivitäten zieht die Stadt sowohl Kulturinteressierte als auch Fa-
milien, naturliebhaber und Sportler an. die französisch geprägte Lebensart rundet 
das angebot ab. Steigende Übernachtungszahlen und gästeankünfte belegen die at-
traktivität der Stadt. 
auf basis der „tourismusstrategie region und Landeshauptstadt Saarbrücken 2025“ 
und um den wachsenden anforderungen von reisemobilisten gerecht zu werden, 
plant die Stadtverwaltung die entwicklung eines vollwertigen reisemobilplatzes. der 
ca. 3.000 m² große platz zwischen der bade- und Saunawelt Calypso und dem nord-
eingang des deutsch-Französischen gartens soll ganzjährig betrieben werden und 
somit einen weiteren beitrag im Sinne der touristischen professionalisierung auf dem 
eingeschlagenen Wachstumspfad leisten.
die planung, die investition / der bau und der betrieb des reisemobilplatzes sollen 
durch ein Unternehmen erfolgen. im rahmen eines interessensbekundungsverfah-
rens sollen mit möglichen investoren und betreibern die rahmenbedingungen er-
fasst werden. 
einsendeschluss für die interessenbekundungen ist der 4. Mai 2024. 
Weiterführende informationen einschließlich der konkreten anforderungen und 
Kontaktdaten finden Sie unter „saarbruecken.de/wirtschaft“.

Öffentliche ausschreibung (uVgo)

der Zentrale Kommunale entsorgungsbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken 
(ZKe) schreibt den rahmenvertrag für die Lieferung von dienst und Schutzkleidung 
aus. die Vergabeunterlagen stehen kostenlos unter: vergabe.saarland zur  
Ver fügung. Für automatische benachrichtigungen wird dringend die kostenlose re-
gistrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 9. März 2024 
ZKe – die Werkleitung 

http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
https://vergabe.saarland/
https://www.saarbruecken.de/wirtschaft
https://vergabe.saarland/
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Gemäß § 1 Absatz 1 der Satzung über die öffentlichen Bekanntmachungen  
der Landeshauptstadt Saarbrücken erfolgen Veröffentlichungen im  
städtischen Internetauftritt. Soweit gesetzlich eine Bekanntmachung  
nach Absatz 1 nicht ausreichend ist, erfolgt die Veröffentlichung zusätzlich  
im Mitteilungsblatt der Landeshauptstadt.

Hier finden Sie aktuelle öffentliche Bekanntmachungen  
sowie Ausschreibungen der Landeshauptstadt,  
die bis zum Redaktionsschluss vorlagen.

Alle aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/bekanntmachungen.

Alle aktuellen öffentlichen Ausschreibungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/ausschreibungen.

offenes Verfahren

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar-
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

NB Kita Lindengarten – Saarbrücken-Dudweiler  
Estricharbeiten 

bei dem bauvorhaben handelt es sich um einen dreigeschossigen Kindergarten, mit 
Laubengängen im 1. und 2. Obergeschoss, einem innenliegenden treppenhaus mit 
Fahrstuhl, sowie einer Stahltreppe auf der Süd-Ost-Seite des gebäudes.
 - abdichtung bodenplatte ca. 510 m²
 - dämmung bodenplatte ca. 510 m²
 - dämmung decken ca. 720 m²
 - estrich ca. 1.230 m²
ausführungszeiten:  
Voraussichtlicher beginn: 14.05.2024 
Voraussichtliches ende: 24.06.2024 
(siehe einzelfristen)
Submission: 02.04.2024, 14:00 Uhr 
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 02.03.2024 
die Werkleitung

offenes Verfahren

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar-
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

NB Kita Lindengarten – Saarbrücken-Dudweiler  
Malerarbeiten 

bei dem bauvorhaben handelt es sich um einen dreigeschossigen Kindergarten, mit 
Laubengängen im 1. und 2. Obergeschoss, einem innenliegenden treppenhaus mit 
Fahrstuhl, sowie einer Stahltreppe auf der Süd-Ost-Seite des gebäudes.
Sämtliche Fenster, Fensterbänke und bodenbeläge sind vor ausführung der Maler-
arbeiten zu schützen. Ca. 1.500 m². Wände und decken aus gipsplatten bekommen 
eine Flächenarmierung aus Vlieseinlage. Ca. 2.900 m². in hoch frequentierten berei-
chen wird die Schluss beschichtung in nassabriebklasse 1 ausgeführt. Ca. 600 m². 
die erstbeschichtung der Wand und decken erfolgt in wasserbasierter dispersions-
farbe. Ca. 4.500 m² die Wände oberhalb des Fliesenspiegels in den Feuchträumen 
werden in acrylharzlack ausgeführt. Ca. 140 m². 
die arbeiten sind zeitlich in zwei abschnitten vorgesehen.
ausführungszeiten:  
Voraussichtlicher beginn: 22.07.2024 
Voraussichtliches ende: 06.12.2024 
(siehe einzelfristen)
Submission: 03.04.2024, 10:00 Uhr 
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 02.03.2024 
die Werkleitung

www.saarbruecken.de/mitteilungsblatt
www.saarbruecken.de/bekanntmachungen
www.saarbruecken.de/ausschreibungen
https://vergabe.saarland/
https://vergabe.saarland/

